
Armut bewegt.
Armut hat viele Gesichter. Sie betrifft alle Lebensberei­
che: religiös, kulturell, politisch, sozial, wirtschaftlich, 
persönlich. Daher sind spirituelle Herausforderungen in 
umfassendem Sinn zu verstehen. Wo zeigt sich die Geist­
kraft Gottes und wo bringt sie Menschen in Bewegung? 
Welche Perspektiven eröffnet sie mitten in der Armut – 
geistreich und befreiend?
Die Tagung will die Entstehung und Entwicklung einer 
neuen Armutsbewegung fördern – christlich verortet, 
europäisch ausgerichtet und mit Vielen vernetzt, die  
sich andernorts von Armut bewegen lassen.

Zielsetzung

•	 Sich von Armut bewegen zu lassen, gehört unverzicht­
bar zum Profil des christlichen Glaubens. Daher will  
die Fachtagung zu einer Kultur des Teilens beitragen.
•	 Wer die vielen Gesichter der Armut von Frauen wahr­

nimmt, kann auch die vielen Reichtümer ihres Lebens 
in Umlauf bringen; das gesellschaftliche Monopol  
des finanziellen Reichtums wird durchbrochen.
•	 Diakonisch Kirche sein – im Blick auf Freude und 

Hoffnung, Trauer und Angst von Frauen sollen jene 
spirituellen Ressourcen zum Vorschein kommen, die in 
den Umbrüchen der Gegenwart weiterführend sind.

Zielgruppe

Alle, die sich professionell mit Fragen der Armut  
befassen und auf der Suche nach spirituellen Ressourcen 
sind: in Frauenpastoral und Caritas, in Fach- und Frauen­
verbände oder in Ordensgemeinschaften.

Die Fachtagung wird durchgeführt in Kooperation  
und mit Unterstützung von

•	 Frauenseelsorge in den deutschen Diözesen e.V. 
•	 St. Virgil Salzburg, betrifft: frauen 
•	 ESWTR – deutsche und österreichische Sektion
•	 Päpstliches Missionswerk der Frauen
•	 Plattform diözesaner Frauenkommissionen Österreichs 
•	 Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 
•	 missio Diözesanstelle Magdeburg
•	 Missionsärztliche Schwestern
•	 Vereinigung der Frauenorden Österreichs (VFÖ)

Tagungskosten

	140,00 Euro	 bei Übernachtung im Einzelzimmer

	120,00 Euro	 bei Übernachtung im Zweibettzimmer

	 80,00 Euro	 für Student/innen

	 25,00 Euro	 Tagungsgebühr 	
	 	 (ohne Übernachtung und Verpflegung) 

Die Plenumsveranstaltung am Eröffnungstag 	
ist für Gäste offen.

Anmeldung bitte bis zum 29. Februar 2012 per Fax 
(0049) 228 721 88 17, per E-Mail info@frauenseelsorge.de oder 
über unsere Homepage www.frauenseelsorge.de; 	
nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung.

Veranstaltungsort
Bildungs- und Konferenzzentrum St. Virgil, Salzburg  
Ernst-Grein-Straße 14, A-5026 Salzburg, Österreich	
Tel. (0043) 662 659 01-0 Ill
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Europa-Fachtagung in Salzburg

Armut bewegt. 
Spirituelle Herausforderungen 
für Frauen in Europa

2. bis 4. Mai 2012 	
St. Virgil Salzburg, Österreich	
Bildungs- und Konferenzzentrum

Arbeitsstelle für Frauenseelsorge der  
Deutschen Bischofskonferenz



Mittwoch, 2. Mai 2012

14.30 Uhr 

Zusammenkommen bei Kaffee und Tee

15.00 bis 18.00 Uhr

Eröffnung und Arbeit im Plenum

• Begrüßung und Eröffnung durch die Tagungsleitung

• Grußwort von Weihbischof Wolfgang Bischof, München

• Armut und Verwundbarkeit – theologische Perspektiven
Prof. Dr. Hildegund Keul, Tagungsleitung

• Wie und warum Frauen in Europa arm sind – 
 sozialpolitische Perspektiven

Prof. Dr. Barbara Krause, Professorin emer. für Politikwissenschaft 
(Sozialpolitik und Migration) an der KthHO NRW, Aachen

19.00 bis 20.30 Uhr

Impuls mit Diskussion im Plenum

• Arme Frauen – reiche Frauen in Europa. 
 Ethische Perspektiven 

Dr. Michaela Moser, Vizepräsidentin des 
European Anti-Poverty Network

Donnerstag, 3. Mai 2012

7.30 Uhr 

Eucharistiefeier

9.00 bis 12.00 Uhr 

Werkstattgespräche 

1 Eine Handvoll Mehl im Topf – 
 Frauen und Armut in der Bibel

Impuls 1 Prof. Dr. Maria Häusl, 
 Vorsitzende der ESWTR/dt. Sektion
Impuls 2 Prof. Dr. Hanneliese Steichele, Mitglied des 
 „Frauenseelsorge in den deutschen Diözesen e.V.“
Moderation Barbara Bagorski, Vorsitzende des 
 „Frauenseelsorge in den deutschen Diözesen e.V.“

2 Armut macht krank – Herausforderungen in 
 der medizinischen Versorgung wohnungsloser Frauen

Impuls Sr. Dr. Maria Goetzens, 
 Missionsärztliche Schwester, Frankfurt
Moderation Mag.a Angelika Ritter-Grepl, Frauenreferat Innsbruck

3 Migration und Frauenhandel in Europa – 
 christliches Engagement für Menschenrechte

Impuls MMag.a Judith Gruber, Theologin, 
 Universität Salzburg
Moderation Mag.a Regina Augustin, 
 Studienleiterin St. Virgil, Salzburg

4 Reicht es uns, wenn es für uns reicht? Weltgebetstag:
  Miteinander teilen als Beten und Handeln

Impuls Cornelia Marschall, Projektreferatsleiterin, 
 Geschäftsstelle des Deutschen WGT-Komitees
Moderation Irmentraud Kobusch, Vorstandsmitglied des 
 „Frauenseelsorge in den deutschen Diözesen e.V.“ 

5 Menschenwürdige Arbeit für Hausangestellte – 
 Geschlechtergerechtigkeit und Solidarität

Impuls Dr. Hildegard Hagemann, 
 Deutsche Kommission Justitia et Pax
Moderation Karin Pape, 
 International Domestic Workers Network, Genf  

6 Freiwillige Armut – 
 was wesentlich zum Christentum gehört

Impuls 1 Sr. Michaela Bank, MMS Berlin, Mitglied des 
 „Frauenseelsorge in den deutschen Diözesen e.V.“
Impuls 2 Renate Wiedemann, Künstlerin
Moderation Barbara Schwarz-Sterra, 
 Stv. Vorsitzende des „Frauenseelsorge 
 in den deutschen Diözesen e.V.“

7 Armutsbewegung im Mittelalter – 
 neue Armutsbewegung heute?

Impuls  Prof. Dr. Hildegund Keul 
Moderation Maria Faber, 
 missio-Diözesanreferentin Magdeburg

15.00 bis 18.00 Uhr

Führung durch das vielgesichtige Europa 

• Arm und Reich in der Stadt 

19.30 bis 21.00 Uhr

Zusammenführung

• Früchte des Tages miteinander teilen

Freitag, 4. Mai 2012

9.00 bis 11.00 Uhr

World Café

• „Seht her, nun mache ich etwas Neues. 
 Schon kommt es zum Vorschein. Seht ihr es nicht?“ 
 Diakonisch Kirche sein

Mit der Methode des World Café werden die Ergebnisse 
der Fachtagung refl ektiert und Handlungsoptionen für den 
eigenen Arbeitsbereich entwickelt.

11.15 Uhr

Abschluss

11.30 Uhr

Abschlussliturgie

• „Nehmt Neuland unter den Pfl ug!“ 

12.30 Uhr

Mittagessen 
Abschied

Geistliche Impulse

Ida Anna Braun und Barbara Schwarz-Sterra, 
Vorstandsmitglieder des 
„Frauenseelsorge in den deutschen Diözesen e.V.“

Musikalische Gestaltung

Astrid Herrmann, München

Tagungsleitung

Prof. Dr. Hildegund Keul, Leiterin der 
Arbeitsstelle für Frauenseelsorge der DBK
Co-Leitung: Barbara Bagorski, Eichstätt

Tagungssekretariat

Andrea Braun 

Eine	Veranstaltung	der	Arbeitsstelle	für	
Frauenseelsorge	der	Deutschen	Bischofskonferenz,	
Kaiser-Friedrich-Str.	9,	D-53113	Bonn
Tel.	(0049)	228	243	94	11
www.frauenseelsorge.de


